
Maturaball 2004 

Wie es in den letzten Jahren zur Tradition geworden ist, hat der WIKU-Schulball auch dieses 
Jahr wieder im Grazer Congress statt- gefunden, und zwar am Freitag, dem 13. Februar. Als 
ehemalige WIKU-Schülerin und stellvertretende Obfrau unseres Absolventenvereins konnte 
ich mir dieses Ereignis natürlich nicht entgehen lassen. Wie jedes Jahr bot der Congress 
dem Ball ein hervorragendes Ambiente und bereits kurz nach Einlass war der Stefaniensaal 
voll mit Maturanten, deren Eltern und Verwandten, Freunden, Professoren und Schülern.  
Nach einer mitreißenden Polonaise, die aus einem klassischen und einem lateinamerikani-
schen Teil bestand, genoss ich mit ehemaligen Professoren und Mitschülern sowie mit Mit-
gliedern des Absolventenvereins einen wunderbaren Abend, an dem Geschichten aus der 
Vergangenheit aufgefrischt und Neuigkeiten ausgetauscht wurden. Kurz vor Mitternacht stieg 
die Spannung unter den Ballgästen abermals. Die Mitternachtseinlage umfasste einen Tanz 
der Schüler, eine lustige Einlage einiger junger Männer und ein selbst komponiertes Lied der 
Schulband, in der ein Maturant Mitglied ist. Um halb eins eroberte auch ich - nach einiger 
Überredungsarbeit - mit meinem Partner die Tanzfläche. Da wir bald feststellen mussten, 
dass unsere Kondition sehr angeschlagen war, wechselten wir den Ort des Geschehens und 
statteten auch der Disco noch einen kurzen Besuch ab. Als wir nach ein Uhr den Ball verlie-
ßen, stellte ich fest, dass es wieder einmal ein wunderbarer WIKU-Ball gewesen war, den 
man nicht so schnell vergessen wird und der sicherlich in jedem Besucher den Wunsch ge-
weckt hat, nächstes Jahr wieder zu kommen. 
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